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Die nächste Ausgabe erscheint am

Mittwoch, dem  
18. Oktober 2023

Annahmeschluss 
für redaktionelle Beiträge ist

Mittwoch, der  
4. Oktober 2023

Annahmeschluss für Anzeigen ist

Montag, der  
9. Oktober 2023,

9.00 Uhr

Anzeige(n)
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Aus dem Rathaus

Bekanntmachungen

Bekanntmachung durch den Unterhaltungsverband „Mittlere Saale/Weiße Elster“
Nachfolgend wird der Nachtragshaushalt des Unterhaltungverbandes „Mittlere Saale / Weiße Elster“ bekannt gemacht 
(01.01.2023 - 31.12.2023)

1. Einnahmen
Die Einnahmen belaufen sich im Haushaltsjahr 2023 auf 
2.844.521 €.
davon Einnahmen
- Fördervorhaben 1.160.018 €

2. Ausgaben
Die Ausgaben belaufen sich im Haushaltsjahr 2023 auf 
2.844.521 €.
davon Ausgaben
- Fördervorhaben 1.158.081 €

3. Kredite, Verpflichtungsermächtigungen
Eine Kreditaufnahme (Kassenkredit) erfolgte im Haushalts-
jahr 2012 und bleibt für das Haushaltsjahr 2023 in Höhe von 
400.000 €
bestehen. Der Kredit ist erforderlich, da die Ausreichung der 
Mittel aus den bewilligten Zuwendungen durch das Landesver-

waltungsamt erst nach der Bezahlung anfallender Rechnungen 
durch den Unterhaltungsverband erfolgt.

Verpflichtungsermächtigungen werden in Höhe von 90.000 € 
für Investitionen veranschlagt.

Der Nachtragshaushalt wurde aufgestellt in der Vorstandssit-
zung am 04.07.2023 und vom Ausschuss in seiner Sitzung am 
19.07.2023 beschlossen

Braunsbedra, den 19.07.2023

Wahlhelfer gesucht

Sehr geehrte Bürgerinnen,
sehr geehrte Bürger,

am 9. Juni 2024 ist es wieder so weit - es wird 
gewählt. Nicht nur die Europawahl steht vor 
der Tür, auch auf kommunaler Ebene wer-
den Kreuzchen gesetzt. Die Kreistagswahl, 
die Stadtratswahl und auch die Wahlen für 
die jeweiligen Ortschaften finden zur selben 
Zeit statt. Hierfür benötigen wir Ihre Hilfe. 
Es werden wieder zahlreiche ehrenamtliche 
Wahlhelfer für die 10 Wahlbezirke der Stadt 
Braunsbedra und für die Ortschaften sowie 
für den Briefwahlbezirk gesucht.

Bürger, die sich ehrenamtlich engagieren 
möchten und die Wahl somit unterstützen 
wollen, können sich ab sofort in der Stadtver-
waltung Braunsbedra, vorzugsweise per Mail 
an wahlen@braunsbedra.de oder schriftlich 
an das Wahlamt der Stadt Braunsbedra, 
Markt 1, 06242 Braunsbedra, melden.

Wir freuen uns auf zahlreiche Unterstützung!

Wir stellen vor

Seit dem 01.08.2023 kann sich die Stadtver-
waltung über Nachwuchs freuen.
Nils Gerlach hat seine Ausbildung zum Verwal-
tungsfachangestellten begonnen. 
Insgesamt dauert die Ausbildung 3 Jahre. Da-
bei lernen die jungen Auszubildenden durch die 
Praxiseinsätze in den verschiedenen Ämtern 
die Stadtverwaltung kennen. Die schu-lische 
Ausbildung erfolgt in der Berufsschule Weißen-
fels und beim Studieninstitut für kommunale 
Verwaltung Sachsen-Anhalt (Sikosa). 

Wir wünschen ihm viel Erfolg!

Ihre Stadtverwaltung
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Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Braunsbedra Bekanntmachung der Genehmigung 
der 2. Änderung des Teilflächennutzungsplanes der Stadt Braunsbedra
Die vom Stadtrat der Stadt Braunsbedra in der Sitzung am 22. 
März 2023 beschlossene Änderung des Teilflächennutzungs-
planes der Stadt Braunsbedra (Beschluss-Nr. SR 456/2023) 
wurde mit der Verfügung der Unteren Verwaltungsbehörde vom 
26. Juli 2023 (AZ: BPL00107) gemäß § 6 BauGB genehmigt.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln 
der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB 
wird hingewiesen.

Unbeachtlich werden demnach:
1.	 eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beacht-

liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften,

2.	 eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB be-
achtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und

3.	 nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung 
schriftlich gegenüber der Stadt Braunsbedra geltend gemacht 
worden sind. Dabei ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder 
den Mangel begründen soll, darzulegen (§ 215 Abs. 1 BauGB).

Die ortsübliche Bekanntmachung erfolgte am 18.08.2023 im 
Amtsblatt Nr. 46 der Stadt Braunsbedra. Das Amtsblatt ist bei 
der Stadtverwaltung Braunsbedra erhältlich und kann online 
unter www.braunsbedra.de eingesehen werden.

Haushaltssatzung und Bekanntmachung der Haushaltssatzung

1. Haushaltssatzung der Stadt Braunsbedra für das Haushaltsjahr 2023

Gemäß § 100 des Kommunalverfassungsgesetzes vom  
17. Juni 2014 (GVBl. LSA S. 288), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 21. April 2023 (GVBl. LSA S. 209) hat die Stadt Braunsbe-
dra die folgende, vom Stadtrat in der Sitzung am 14.06.2023 
beschlossene Haushaltssatzung erlassen:

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023, der die für die 
Erfüllung der Aufgaben der Stadt Braunsbedra voraussichtlich 
anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie 
eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen 
enthält, wird
1. im Ergebnisplan mit dem

a) Gesamtbetrag der Erträge auf 19.725.700 Euro
b) Gesamtbetrag der Aufwendungen 

auf 19.859.700 Euro
2. im Finanzplan mit dem

a) Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus laufender Verwaltungstätigkeit 
auf 17.544.800 Euro

b) Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus laufender Verwaltungstätigkeit 
auf 17.017.700 Euro

c) Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus der Investitionstätigkeit auf 3.862.700 Euro

d) Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus der Investitionstätigkeit auf 4.216.300 Euro

e) Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus der Finanzierungstätigkeit auf 0 Euro

f) Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus der Finanzierungstätigkeit auf 0 Euro

festgesetzt.

§ 2

Eine Kreditermächtigung wird nicht veranschlagt.

§ 3

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum 
Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre 
mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsfördermaß-
nahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird auf 
33.361.000 Euro festgesetzt.

§ 4

Der Höchstbetrag der Liquiditätskredite wird auf 2.500.000 Euro 
festgesetzt.

§ 5

Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern werden wie 
folgt festgesetzt:
Grundsteuer A: 340 v. H.
Grundsteuer B: 400 v. H.
Gewerbesteuer: 370 v. H.

§ 6

1. Für alle im Haushalt eingestellten Zuweisungen von Bund, 
Land und Dritten bleiben die dazugehörigen Aufwands- 
bzw. Auszahlungsansätze und die Ansätze für Auszah-
lungen aus Investitionstätigkeit einschließlich der dafür 
erforderlichen Eigenmittel bis zum Erhalt des jeweiligen 
Zuwendungsbescheides gesperrt.

2. Die Aufwendungen, die zu einem Teilbudget gehören, sind 
gegenseitig deckungsfähig. Ausgenommen sind die Ver-
fügungsmittel des Bürgermeisters.

3. Die Auszahlungen aus Investitionstätigkeiten, die zu einem 
Teilbudget gehören, sind nicht deckungsfähig.

4. Mindererträge/Mindereinzahlungen führen entsprechend 
zu Minderaufwendungen / Minderauszahlungen im Teil-
budget.
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5. Mehrerträge in den einzelnen Teilbudgets berechtigen zu 
Mehraufwendungen in diesen Teilbudgets. Das Gleiche 
gilt bei Mehreinzahlungen zugunsten der Auszahlungser-
mächtigungen.

6.1 Der Erlass einer Nachtragssatzung im Sinne des § 103 
Abs.2 Nr.1 KVG LSA wird erforderlich, wenn der zu erwar-
tende Fehlbetrag 5 v. H. des Gesamthaushaltsvolumens 
des Ergebnisplanes übersteigt und der Haushaltsaus-
gleich nur durch eine Änderung der Haushaltssatzung er-
reicht werden kann.

6.2 Als erheblich sind bisher nicht veranschlagte oder zusätz-
liche Aufwendungen oder Auszahlungen bei einzelnen 
Haushaltspositionen im Sinne des § 103 Abs. 2 Nr. 2 KVG 
LSA dann anzusehen, wenn sie im Einzelfall 5 v. H. der 
Gesamtaufwendungen oder Gesamtauszahlungen des 
laufenden Haushaltsjahres übersteigen.

6.3 Als geringfügig im Sinne des § 103 Abs.3 Nr.1 KVG LSA 
gelten Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen, die 
nicht mehr als 150.000 EUR je Einzelmaßnahme betragen.

Braunsbedra, den 05.09.2023

Steffen Schmitz
Bürgermeister�  (Siegel)

2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Der Haushaltsplan mit 
seinen Anlagen liegt nach § 102 Abs. 2 Satz 1 des Kommunal-
verfassungsgesetzes zur Einsichtnahme vom

11.09.2023 bis 20.09.2023
zu den Dienstzeiten

Montag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Dienstag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Donnerstag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

in der Stadtverwaltung Braunsbedra, Markt 1, Zimmer 224 öf-
fentlich aus.
Eine Genehmigung der Kommunalaufsichtsbehörde ist nicht 
erforderlich. Nach § 146 Abs. 2 des Kommunalverfassungsge-
setzes hat die Kommunalaufsichtsbehörde die Gesetzmäßig-
keit des Beschlusses über die Haushaltssatzung bestätigt.

Braunsbedra, den 05.09.2023

Steffen Schmitz
Bürgermeister�  (Siegel)

Information zur Bekanntmachung

Inkrafttreten des Bebauungsplan Nr. 17 „Solarpark Frankleben“

Der Stadtrat der Stadt Braunsbedra hat am 22. März 2023 den 
Bebauungsplan Nr. 17 „Solarpark Frankleben“ in der Fassung 
vom Januar 2023, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) 
und dem Textteil (Teil B) als Satzung nach § 10 Abs. 1 BauGB 
beschlossen (Beschluss-Nr. SR 454/2023). Die dem Bebau-
ungsplan beigefügte Begründung wurde gebilligt.
Das Plangebiet des Bebauungsplans Nr. 17 liegt im Osten des 
Stadtgebietes von Braunsbedra zwischen dem Runstedter 
See im Westen und der Autobahn BAB 38 im Osten. Nördlich 
grenzen an das Plangebiet mit den Standorten der MUEG (Mit-
teldeutsche Umwelt- und Entsorgung GmbH) und der Entsor-
gungsgesellschaft Saalekreis mbH gewerblich genutzte Flä-
chen an. Das Plangebiet umfasst in der Gemarkung Frankleben 
nur das Flurstück 85, Flur 10 mit einer Größe von ca. 10,4 ha.
Zur Sicherung des naturschutzfachlichen Ausgleichs gehört 
zum räumlichen Geltungsbereich des Bebauungsplans außer-
dem das Flurstück 210/30 in der Flur 1 der Gemarkung Frankle-
ben mit einer Größe von 4,8 ha. Dieses Flurstück befindet sich 
östlich des Geiseltalsees südlich der Geisel.

Lage des Plangebietes

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln 
der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB 
wird hingewiesen.

Unbeachtlich werden demnach:
1.	 eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beacht-

liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften,

2.	 eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB be-
achtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und

3.	 nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung 
schriftlich gegenüber der Stadt Braunsbedra geltend gemacht 
worden sind. Dabei ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder 
den Mangel begründen soll, darzulegen (§ 215 Abs. 1 BauGB).
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 
und 2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen 
Entschädigungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB 
eingetretene Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von 
drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Ver-
mögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs 
herbeigeführt wird. Weiterhin wird auf die Rechtsfolgen nach 
§ 8 Abs. 3 Kommunalverfassungsgesetz Land Sachsen-Anhalt 
(KVG LSA) hingewiesen:
„Ist eine Satzung gemäß § 8 Abs. 3 KVG LSA unter Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften, die in diesem Gesetz 
enthalten oder aufgrund dieses Gesetzes erlassen worden 
sind, zustande gekommen, so ist diese Verletzung unbeacht-
lich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit Be-
kanntmachung der Satzung gegenüber der Kommune geltend 
gemacht worden ist. Dabei sind die verletzte Vorschrift und die 
Tatsache, die den Mangel ergibt, zu bezeichnen.“
Die ortsübliche Bekanntmachung erfolgte am 29.08.2023 im 
Amtsblatt Nr. 48 der Stadt Braunsbedra. Das Amtsblatt ist bei 
der Stadtverwaltung Braunsbedra erhältlich und kann online 
unter www.braunsbedra.de eingesehen werden.
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Geburtstage

Glückwünsche zum Geburtstag im Oktober 2023
Braunsbedra
01.10.1933 Elinda Gerber 90. Geburtstag
01.10.1938 Ingelore Reichel 85. Geburtstag
05.10.1953 Jürgen Rischke 70. Geburtstag
07.10.1938 Ursula Gonell 85. Geburtstag
08.10.1943 Waltraud Musiolik 80. Geburtstag
08.10.1953 Hubert Pätzold 70. Geburtstag
09.10.1943 Guido Zipprodt 80. Geburtstag
09.10.1953 Margrit Klotz 70. Geburtstag
10.10.1938 Klaus Dötschel 85. Geburtstag
10.10.1938 Rosemarie Held 85. Geburtstag
10.10.1938 Alois Pfohl 85. Geburtstag
10.10.1938 Helmut Schreiber 85. Geburtstag
10.10.1948 Hans-Jürgen Stempel 75. Geburtstag
12.10.1933 Wolfgang Brehmer 90. Geburtstag
13.10.1933 Brigitte Bunzel 90. Geburtstag
13.10.1938 Helga Edel 85. Geburtstag
15.10.1943 Karl-Heinz Homberg 80. Geburtstag
16.10.1943 Hartmut Frischbier 80. Geburtstag
19.10.1943 Ingrid Bode 80. Geburtstag
20.10.1948 Brigitte Lange 75. Geburtstag
21.10.1938 Irmgard Merten 85. Geburtstag
21.10.1938 Roland Preuß 85. Geburtstag
21.10.1943 Siegfried Herrmann 80. Geburtstag
22.10.1943 Horst Wilke 80. Geburtstag

23.10.1948 Klaus Chrost 75. Geburtstag
26.10.1948 Gisela Hoßfeld 75. Geburtstag
29.10.1938 Harry Lange 85. Geburtstag
31.10.1953 Hans-Dieter Schmidt 70. Geburtstag

Frankleben
08.10.1948 Ursula Kolditz 75. Geburtstag
25.10.1948 Wolfgang Bolick 75. Geburtstag

Großkayna
12.10.1948 Brigitte Holz 75. Geburtstag
12.10.1953 Gerhard Wittka 70. Geburtstag
14.10.1948 Waltraud Niedermeyer 75. Geburtstag
31.10.1953 Hartmut Tauber 70. Geburtstag

Neumark-Nord
26.10.1948 Bernd Thielemann 75. Geburtstag

Roßbach
07.10.1948 Johannes Stade 75. Geburtstag
11.10.1953 Ludwig Permin 70. Geburtstag
13.10.1943 Rosemarie Friedrich 80. Geburtstag
13.10.1953 Allheidis Martin 70. Geburtstag
16.10.1948 Lothar Nagel 75. Geburtstag
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Soziales

NEUSTART – das Kinder- und Jugendzentrum öffnet seine Türen
Mit der Einstellung der Sozialpädagogin 
und Gesundheitsmanagerin Frau Jung 
als neue Leiterin des Kinder- und Jugend-
zentrums stellt die Stadt Braunsbedra ab 
September Räume und zusätzliche Mög-
lichkeiten zur Freizeitgestaltung zur Ver-
fügung. Künftig können hier Kinder und 
Jugendliche ab der 5. Klasse neben span-
nenden Angeboten und Aktionen im Spiel-, 
Spaß- und Freizeitbereich auch offene 
Treffs, Beratung und individuelle Unter-
stützung erleben. Am Freitag, 15. Septem-
ber 2023 bietet sich die erste Möglichkeit 
die Räume in der Goethestraße 33 zu 
begehen. Mit viel Raum für gemeinsame 
Gespräche können an diesem Nachmit-
tag ab 15 Uhr in angenehmer Atmosphäre 
erste Ideen und Anregungen ausgetauscht 
und Frau Jung kennengelernt werden. Um 
das Vorhaben eines neuen Kinder- und Jugendzentrums rich-
tig in Fahrt zu bringen, haben zudem alle Besucherinnen und 
Besucher ab diesem Kennenlern-Nachmittag die Möglichkeit, 
Namensvorschläge mitzubringen und erhalten damit die Chan-

ce gleich von Beginn an einen wichtigen 
Abschnitt beim Neustart mitzugestalten. 
Für die eingebrachten Vorschläge kann 
im Zeitraum vom 15.09. – 30.09.2023 di-
rekt im Kinder- und Jugendzentrum ab-
gestimmt werden, sowie telefonisch unter 
0174 3505 619 oder via E-Mail an kinder-
jugendzentrum@braunsbedra.de. Der 
neue Name, mit den meisten Stimmen, 
wird dann offiziell bei der künftigen Eröff-
nungsfeier verkündet. Wer gerne anstelle 
eines Namens nützliche, hilfreiche, sportli-
che oder kreative Dinge spenden möchte, 
kann sich für konkreten Bedarf direkt an 
Frau Jung wenden: Jung@braunsbedra.
de. Genaue Informationen zur geplanten 
Eröffnungsfeier, sowie zum Neustart des 
Kinder- und Jugendzentrums sind in Kür-
ze sowohl im Geiseltalboten, als auch auf 

allen bekannten Kanälen zu finden. Einfach vorbeischauen, wir 
freuen uns auf dich und Sie!

Juliana Alferi

Stadtbibliothek

Sommerferien in der Stadtbibliothek Braunsbedra - Teil 2

� Foto: Stadtbibliothek; Kita Mäuseland

„Kralle und Co. – die Agentur der fiesen 
Viecher“ und „Der Wolf und die sieben 
Geislein“ standen im Mittelpunkt des 
zweiten Teils des Sommerfereinpro-
gramms.
Die Agentur der fiesen Viecher war den 
Franklebener Kindern bereits aus der 
Lesenacht bekannt. Nun hatten sie die 
Aufgabe, anhand von verschiedenen 
Fragen, sich an den Inhalt der Geschich-
te zu erinnern. Eine Schnitzeljagd führte 
sie dabei vom Hort bis zum Geiseltalsee.
Trulla Troll – die kleine Trollin überrasch-
te die Schulanfängerkinder in Braunsbe-
dra. Trulla musste sich von einer bösen 
Hexe befreien, in dem sie ihr Märchen 
erzählte. Da sie aber keine kannte hal-
fen ihr die Kinder dabei. Sie spielten „Der 
Wolf und die sieben Geislein“ nach – was 
auch gar nicht so einfach war!
Erinnern Sie sich noch an den genauer 
Hergang verschieder Märchen???
Den Abschluss des Sommerferienpro-
gramms bildete ein kreativer Vormittag 
mit dem Hallenser Autor und Illustrator 
Danilo Pockrandt. Er stellte sein neues-
tes Werk „Das Lepumo und andere Wun-
derwesen – ein Bestimmungsbuch“ vor 
und faszinierte mit seinen witzigen Fi-
guren. Danach wurden die Kinder selbst 
zu Künstlern und zeichneten unter Anlei-
tung lustige Clownsfliegen – ein tierisch 
tolles Highlight!

Es berichtete das Team der Stadtbibliothek.
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Verschiedenes

Leserbrief
Die Königin der Nacht ist ein ganz besonderer Kaktus. Die Blüte 
öffnet sich nur für wenige Stunden.

Dieser besondere Kaktus ist im Besitz von Frau Tatjana Man-
teuffel. Innerhalb von zwei bis drei Stunden entfalten sich seine 
Blüten. Vor Einbruch der Dunkelheit erreichen die Blüten einen 
Durchmesser von bis zu 25cm. In diesem Jahr hatte sie sogar 
2x Glück. Der Kaktus Blüte am 06.07.2023 mit 2 Blüten und am 
19.07.2023 dann mit 4 Blüten. Die Großkaynaerin hat ein glück-
liches Händchen.

Für die gute Pflege wird Fam. 
Manteuffel/Köhler jedes Jahr 
durch die tolle Blütenpracht 
belohnt.

gesendet von Stefanie Kegel

Großstadtkinder vom Jugendclub „Kirsche“ aus Leipzig zum Camping  
am Geiseltalsee
Dieses Jahr war der Kinderhilfe Leipzig 
e. V. zum zweiten Mal auf dem Camping-

platz an der Pension „El Retiro“ in Krumpa 
zu Gast. Vom 8. bis 11.08.2023 waren alle 

Teilnehmer voll auf Urlaub und Spaß einge-
stellt. Am ersten Tag mussten wir die Zelte bei starkem Wind 
aufbauen, aber trotzdem blieb die gute Laune. Und nach dem 
„erschwerten“ Aufbau der Zelte gab es lecker Spaghetti für 
alle. Erschöpft von der Anfahrt 
und dem Aufbau der Zelte, 
dem guten Essen schlüpften 
alle relativ leise in ihre Schlaf-
säcke. Nach einer verregneten 
Nacht lockte uns am nächsten 
Tag endlich die Sonne aus den 
Zelten. Nach einem herrlichen 
Frühstück im El Retiro wurde 
der große Badetag eingeläu-
tet. Geschlossen wanderten 
wir zum See. Nach dem aus-
giebigen Baden kehrten wir in 
der Strandbar Bellini 79 ein. 
Dort gab es für alle Eis und Ge-
tränke. Frisch gestärkt kamen 
wir zurück zum Campingplatz. 
Dort erwarteten uns Menschen, die uns finanziell und ideell un-
terstützen. Zu ihnen gehören der Lionsclub „Leipziger Ring“, 
unser Vorstand und sogar der Bürgermeister von Krumpa, Herr 
Sven Czekalla, besuchte uns an diesem Abend. Es wurde ge-
grillt und dann in schöner Atmosphäre im „El Retiro“ gemein-
sam gegessen, für alle ein gelungener Abend. Am nächsten Tag 
wartete eine Motorbootsfahrt über den See auf uns. Das war 

ein großartiges Erlebnis. „Alle Mann an Deck“ und dann ging 
es los. Während der Fahrt wurde lautstark gesungen, und wir 
erfuhren etwas zum Vogelschutzgebiet. Kein Teilnehmer wurde 
seekrank. Wie im Flug vergingen drei Stunden auf dem schö-
nen Geiseltalsee. Nach diesem Abenteuer bereiteten wir uns 
schon auf den letzten Abend unserer Reise vor. Diesmal grill-
ten die Kinder und Jugendlichen selbst. Es schmeckte toll und 
alle wurden richtig satt. Zum Abschluss gab es ein großes Vol-

leyballspiel. Alle Kinder hatten 
eine super Zeit am Geiseltalsee 
und schlüpften glücklich und 
erschöpft in ihre Schlafsäcke.
Es waren vier sehr schöne und 
erholsame Tage für alle Teil-
nehmer. Das haben wir vor al-
len Sophia Lehmann-Semisch 
und Patrick Schröder zu ver-
danken. Durch diese Zwei und 
alle anderen Unterstützer und 
deren wunderbaren Einsatz für 
die Kinder haben wir 4 Tage 
voller tolle Momente und Er-
lebnisse in Krumpa am Geisel-
talsee verbringen können. Wir 
sind ihnen sehr dankbar und 

freuen uns für unsere Kinder und Jugendlichen, dass es solche 
lieben und großzügigen Menschen gibt. Dafür möchten wir uns 
hier recht herzlich vor allem im Namen der Kinder und Jugend-
lichen bei ihnen bedanken.

Jörg Engler
Leiter des Jugendclubs
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Unser Team  
sucht Verstärkung

in Vollzeit

ausgebildeter Elektriker  
(m/w/d)

für Hausmeistertätigkeiten
(Bei Bedarf Wochenend-Arbeit in 
der Saison)
Bewerben Sie sich!
Hasse Campingplatz und 
Strandbad GmbH
Gardinenstr. 33, 06242 Roßbach
bewerbung@hasse-see.de

Vereine und Verbände

Amts- und Mitteilungsblätter
Verteilung

Direkt in Ihren Briefkasten.

frisch auf den Frühstückstisch!LINUS WITTICH Medien KG
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HFC Spiel

Vielen Dank an die Sponsoren

Landespokal

JSG Geiseltal D II - Danke!
Engagement, Leidenschaft, Zeit und fi-
nanzielle Unterstützung sind in unserer 
heutigen Zeit keine Selbstverständlich-
keit. Umso wichtiger sind die Vereine, 
Firmen und nicht zuletzt die Menschen, 
welche diese Werte an uns geben.
Die jetzige JSG Geiseltal D II möchte für 
die letzte Saison hiermit „Danke“ sagen.
Danke an unsere Trainer Marcel und 
Klaus, welche sich jede Woche aufs 
Neue die Zeit genommen haben uns 
Ballgefühl, Taktik und Teamspirit näher 
zu bringen.
Wie danken unseren Eltern, welche uns 
zu den wöchentlichen Trainingseinheiten, 
Spielen und sonstigen Veranstaltungen 
gefahren und von der Seitenlinie ange-
feuert haben. Ihnen ist es auch zu ver-
danken, dass wir durch eine Anmeldung 
bei der Auslosung zum Landespokalfina-
le zusammen mit dem HFC auflaufen und  
einen ereignisreichen Tag erleben durften. 

Den Vereinen und ihren sportlichen 
Vorständen danken wir für jegliche Un-
terstützung. Danke auch an unseren 
Schiedsrichter Andy, welcher sich wann 
immer möglich die Zeit für uns genom-
men hat.

Viele Firmen haben uns durch ihre 
finanzielle Unterstützung die Begeis-
terung für den Fußball im Geiseltal 
bewiesen:

Seifert Logistics Group (Standort Zor-
bau) – Trikosatz Geiseltaler Hausver-
waltungs mbH – Allwetterjacken

GW Geiseltaler Wohnungsge-
sellschaft mbH – Joggingan-
züge und Werbebanner EMG 
Elektro-Montagen-Geiseltal GmbH – 
Rucksäcke

AP Gebäudetechnik GmbH – Mützen

Energie-, Wasser-, Abwassergesell-
schaft Geiseltal mbH (EWAG) – Prä-
sentationskleidung

Zudem werden uns für die kommende 
Saison Winterjacken gesponsert, der 
Spender hierfür möchte gerne anonym 
bleiben.
Zu guter Letzt möchten wir uns noch 
beim Halleschen Fußballclub bedanken, 
insbesondere bei Ronny M. für die tolle 
Fanarbeit, die Möglichkeit live beim HFC-
Spiel vor Ort die Atmosphäre genießen 
zu können und das Engagement für die 
Eltern beim Landespokalfinale.
Um es nochmal mit aller Deutlichkeit zu 
sagen, es ist keine Selbstverständlich-
keit, um so wichtiger ist es für uns die-
sen Einsatz aller zu würdigen. Danke, ein 
kleines Wort mit großer Bedeutung, man 
sollte es öfter sagen.

Jungs der JSG Geiseltal D II
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SV Friesen Frankleben 1887 e.V.

Friesen dankt Sportförderern

Als der Vorstand des SV Friesen Frankle-
ben erfuhr, dass es in der Merseburger 
Firma MERCO - MTW und der PNVG MQ 
personelle Veränderungen gibt, war klar 
Danke zu sagen. 
Die Friesen hatten in der jahrelangen 
Zusammenarbeit mit dem MERCO Ge-
schäftsführer Horst Naumann und dem 
PNVG-Betriebsleiter Michael Friedrich 
immer einen Partner, der den Verein un-
terstützte. 
Mit der Friesen-Ehrenurkunde wurde 
beiden Sportförderern noch einmal ge-
dankt und alle Gute für die weitere Zu-
kunft gewünscht.

Kegler für Kreismeisterschaft geehrt

Am 8.8.2023 konnten der Vereinsvorsitzende Thomas Wasner 
und Ehrenmitglied Jürgen Pohle die Kegelmänner des SV Frie-
sen Frankleben zur Meisterschaft in der Kreisklasse ehren. 

Kleine Geschenke wie zum Beispiel ein Handtuch von Sinalco, 
für die vielen Schweißtropfen, konnten übereicht werden.
Viel Erfolg für unsere 3 Mannschaften, der Senioren, Frauen und 
Männer für die kommende Saison. Gut Holz.

Heimspiele September/Oktober unsere Kegler*innen
Datum Uhrzeit Liga Team Gast
23.09. 09:00 Landesliga Senioren Nietlebener SV 

Askania 09 1.
24.09. 09:00 Landesliga Frauen Sangerhausen 2.
14.10. 09:00 Landesliga Senioren SV Burgwerben 1906 1.
14.10. 14:00 Kreisliga Männer LSG Lieskau 1920 1.
15.10. 09:00 Landesliga Frauen KSV Romonta Stedten 1.
28.10. 09:00 Landesliga Senioren VfB Scharnhorst 

Großgörschen 1.

Trainingsauftakt der Jugendmannschaften des SV Friesen Frankleben in der Harry Kaßler Sporthalle

Am 15. August 2023 war es endlich soweit: Die Jugendmann-
schaften starteten voller Vorfreude in die neue Trainingssaison 
in der Harry Kaßler Sporthalle.
Die Atmosphäre in der Halle war geprägt von Aufregung und 
Enthusiasmus. Kinder und Jugendliche jeden Alters trafen sich, 
um gemeinsam mit ihren Trainern und Betreuern in die Vorberei-
tungen für die kommende Saison einzusteigen. Die Harry Kaßler 
Sporthalle bot den idealen Rahmen für dieses Ereignis, mit ih-
ren modernen Einrichtungen und großzügigen Trainingsflächen.
Die jungen Handballer*innen zeigten von Beginn an vollen Einsatz 
und Begeisterung. Die Trainer*innen führten die Spieler durch in-
tensive Übungen und taktische Einheiten. Dabei wurde deutlich, 
dass in dieser Saison hart gearbeitet und an der Weiterentwick-
lung der Fertigkeiten jedes Einzelnen gefeilt werden wird.

„Der Trainingsauftakt ist immer ein besonderer Tag für uns und 
die Spieler. 
Es ist die Zeit, in der wir die Grundlagen legen und die Weichen 
für eine erfolgreiche Saison stellen können“, sagte Sven De-
muth, der Cheftrainer der männliche B-Jugend. „
Der Trainingsauftakt in der Harry Kaßler Sporthalle markierte 
den Beginn einer aufregenden Saison für unsere Jugendmann-
schaften. Mit Teamgeist, Ehrgeiz und der Unterstützung ihrer 
Trainer und Eltern werden diese jungen Athleten sicherlich groß-
artige Erfahrungen sammeln und sportliche Erfolge feiern.
Am Ende konnte noch schön gegrillt und die Erlebnisse ausge-
wertet werden. 
Vielen Dank an den REWE Podschun aus Braunsbedra, der die 
Verpflegung gesponsert hat.
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Erfolgreiche Handballturniere:

Frauen holen 2. Platz beim Geiseltalcup, Männer gewinnen 
SiSu-Cup in Großkorbetha
In Testspielen und bei Turnieren zeigten sowohl die Frauen als 
auch die Männer beeindruckende Leistungen.
Die Frauenmannschaft beeindruckte beim Geiseltalcup und si-
cherte sich den 2. Platz. Dieses herausragende Ergebnis zeigt 
das Talent und die Entschlossenheit des Teams. Mit einer star-
ken Verteidigung und einem gut abgestimmten Angriff setzten 
sie sich gegen starke Konkurrenz durch und präsentierten sich 
als ernsthafte Herausforderung für ihre Gegnerinnen.

Die Männermannschaft konnte nach einem 4. Platz beim Tur-
nier in Plotha den SiSu-Cup in Großkorbetha gewinnen. Dieser 
Sieg ist ein deutliches Zeichen für die Entschlossenheit und den 
Ehrgeiz der Männer. Mit einer beeindruckenden Leistung auf 
dem Spielfeld und einer ausgezeichneten Teamarbeit gelang es 
ihnen, den Titel zu erobern.

Diese Ergebnisse sind vielversprechend und lassen die Vorfreu-
de auf die kommende Handballsaison steigen. Sowohl die Frau-
en als auch die Männer haben gezeigt, dass sie in Topform sind 
und bereit sind, in der Saison alles zu geben. Die Fans können 
sich auf spannende Spiele und großartige Leistungen freuen.

Heimspiele unserer Handballer*innen im Oktober
Datum Uhrzeit Liga Gast
07.10.2023 11:30 Bezirksliga MJE USV Halle II
07.10.2023 13:00 Anhalt-Süd MJB SV Blau-Rot Coswig
07.10.2023 14:30 Bezirksliga Männer USV Halle IV
07.10.2023 17:00 Bezirksliga Frauen BSV Fichte Erdeborn
08.10.2023 10:00 Bezirksliga WJE HC Burgenland II
08.10.2023 11:30 Bezirksliga WJD Jessener SV 53
08.10.2023 13:00 Bezirksliga WJC SV Union Halle-Neu.
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Der VfL Roßbach sagt Dankeschön!!
Am 05.09.2023 überreichte 
unter großer Freude unsere 
Sponsorin Katrin Güttel im 
Auftrag der Fa. Prowin der 
neuformierten Spielgemein-
schaft LSV Reichardtswerben 
/ VfL Roßbach D-Junioren  
einen neuen Trikotsatz.
Dafür möchten sich die Jungs 
und Mädchen der Mann-
schaft, die Trainer und der 
Vorstand des VfL Roßbach 
rechtherzlich bedanken.

Außerdem gilt Herrn Torsten Breede (Geschäftsführer vom 
Brennstoffhandel Geißler in Roßbach) danke zu sagen für 
die Bereitstellung von neuen Sporttaschen der Altersklasse  
D-Junioren.
Vielen Dank beiden Sponsoren für die Unterstützung des Fuß-
ball-Nachwuchses beim VfL Roßbach!!

Familiensportfest beim Vfl Roßbach 1921 e.V.
Am Samstag, dem 02.09.2023, fand unser jährliches Familien-
sportfest auf dem Vereinsgelände des VfL Roßbach 1921 e. V. 
statt. Der Eintritt war wie immer frei und es war jeder, ob Ver-
einsmitglied oder nicht, in der Zeit von 10:00 bis 13:00 Uhr herz-
lich in unseren Kreisen willkommen sich sportlich zu betätigen 
und einen gemeinsamen Vormittag mit uns zu verbringen.
Neben Stationen wie Weitsprung, Sprint, Skiparcours, Weit- 
und Zielwurf gab es auch wieder eine Spaßstation mit Hüpf-
burg, Trampolin, Riesenbausteinen und vielen weiteren bunten 
Beschäftigungsmöglichkeiten. Auch Clown Lulo war dabei und 
bespaßte Groß und Klein mit allerhand zum Mitmachen, Spielen, 
Witzen, unzerstörbaren Wasserbomben und Riesenseifenblasen.
Bei einem gegrillten Würstchen oder einem Stück selbstgeba-
ckenem Kuchen konnte man neue Bekanntschaften schließen 
oder einfach mal wieder ins Gespräch mit alten Freunden kom-
men. Gesponsert wurde uns das Grillgut vom „Menü-Service 
Weißenfels“. Wir danken Herrn Stehr für diese großzügige Spen-
de.Bei unserer Tombola konnte jeder sein Glück versuchen. Ne-
ben großartigen Sachpreisen wurden eine vom „Bootsverleih 
Geiseltal“ gesponserte Tretbootfahrt für bis zu 5 Personen und 
zwei vom „Pier 5“ gesponserte Essengutscheine verlost. Auch 
der Spielzeugladen „Smyth Toys“ aus Merseburg hat uns hier-
bei wiederholt unterstützt.

Wir bedanken uns bei allen Helfern für den tatkräftigen Einsatz 
und bei den Sponsoren für ihre Spenden. Ohne euch wäre das 
Sportfest nicht in diesem Umfang möglich gewesen.

Unser nächstes Familiensportfest findet am 07.09.2024 statt. 
Gleiche Zeit, gleicher Ort. Wir freuen uns schon jetzt auf euch!

Mit sportlichen Gruß

R. Eisenhut/Vorsitzender
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Zwischen Kohle und Wasser – 100 Jahre Sportverein Großkayna 1922 e. V. – Teil 18

Die aktiven Sparten: Die Wiege des Volleyballsportes im Geiseltal stand in Großkayna (2)
Im vorangegangenen Beitrag 
habe ich an die Hochzeit des 
Volleyballsports in Großkayna 
erinnert. Ich habe auch ver-
sucht zu zeigen, dass eine 
erfolgreiche Entwicklung im 
Sport immer an die Initiative 
und Leidenschaft von einzel-
nen Persönlichkeiten gebun-
den ist, die als Übungsleiter, 
Funktionäre und Aktive vor-
angehen, andere mitreißen und sozusagen das Geschäft am 
Laufen halten. Dazu gehören in diesem Falle insbesondere die 
drei Sportfreunde Gerhard Lindner, Siegfried Worbs und Ger-
hard Aßmuß.
Nach der Wende wurden mehrfach erfolgreiche Versuche ge-
startet, den Volleyballsport in Großkayna wieder zu beleben. 
Die Anfänge reichen in das Jahr 1994/1995 zurück. Auf Initi-
ative von Uwe Wersig trafen sich Volleyball-Interessierte aus 
der Versicherungsbranche in der Turnhalle. Der Schwerpunkt 
lag zunächst auf dem reinen Freizeitsport. Schrittweise erwei-
terte sich der Kreis der Inte-
ressenten. Es wurden Partner 
aus dem Geiseltal für die ers-
ten Wettkämpfe gewonnen. 
Ab 1997 wurde ein Volleyball-
turnier in das Programm des 
Sport- und Heimatfestes auf-
genommen.
Um die Jahrtausendwende 
bildete sich auf dieser Grund-
lage eine Abteilung Volleyball 
im Verein, die über zehn Jah-
re von Andreas Sult geleitet 
wurde. Im Jahre 2005 stan-
den beim wöchentlichen Trai-
ning zwölf Mitglieder auf dem 
Feld, ergänzt durch weitere 
Interessierte sozusagen im 
Probetraining.
Im Winterhalbjahr nutzten Mitglieder der Wassersportabteilun-
gen vermehrt die Möglichkeit, sich durch Volleyball fit zu halten. 
Mit der Gestaltung der Freiflächen im Sportforum am Großkay-
naer See entstand 2003/2004 gleichzeitig mit der Festwiese 
auch ein Zweifelder-Volleyballplatz. Das war die Voraussetzung 
für die Veranstaltung von Volleyballturnieren zu den jährlichen 

schaft eine erfolgreiche Saison. Einer ständigen Beteiligung am 
regulären Ligabetrieb stand nichts mehr im Wege.
Die Frauen spielten ebenfalls ab Ende 2010 in einer selbst orga-
nisierten Freizeitliga. Die dort erreichten Erfolge sorgten für ei-
nen verstärkten Zulauf von weiblichen Mitgliedern. Im Jahr 2012 
konnte der höchste Mitgliederstand mit insgesamt 37 Sportlern 
erreicht werden, siebzehn davon waren Frauen.
Im Internet stellte sich die junge Volleyballabteilung mit einem 
Durchschnittsalter von 24,3 Jahren unter dem Motto „…und nur 
wer unser Lied singen kann, ist ein wahres Mitglied“ vor:

„Kohle unter unseren Füßen,
Schlote ragen hoch hinaus.

Uns‘re Heimat Geiseltal,
unser Club Großkayna, ja.

So ist’s und so wird’s auch bleiben.“

Aus beruflichen Gründen musste die Männermannschaft ab 
2015 den Ligabetrieb aufgeben. Die Frauen spielten bis 2019 
mit großem Engagement im Leistungsbereich, bis sich ihr Le-
bensmittelpunkt in Richtung Familiengründung verlagerte.
Die Volleyballer engagierten sich nicht nur im rein sportlichen 
Bereich. Unter ihrer wesentlichen Mitwirkung erfolgte der 
Ausbau der Vereinsräume im Obergeschoss der Turnhalle. 
Maßgeblichen Anteil hatten sie auch an der Planung und Re-
alisierung des Beachvolleyballplatzes im Sportforum am Groß-
kaynaer See. Regelmäßig wurden am Jahresende in der Halle 
Glühweinturniere organisiert, die bei den Freizeitmannschaften 
im Geiseltal und darüber hinaus großen Anklang fanden.
Aktuell wird wieder ein neuer Anlauf zur Reaktivierung der be-
liebten Sportart in Großkayna unternommen.
Ihr habt Lust, euch mit Volleyball fit zu halten? Der SV Großkay-
na freut sich auf euch!

Dr. Dietmar Tauber, Sportverein Großkayna 1922 e. V.
Seefesten.
Einen Aufschwung erlebte der 
Volleyballsport in den Jahren 
2009/2010, als sich zwei Vol-
leyballteams aus Beuna der 
Abteilung anschlossen. Zu-
nächst wurde damit der Frei-
zeitbereich gestärkt. Durch 
den persönlichen Einsatz von 
Tom Benz und Martin Mum-
mendey konnte die Arbeit 
in der Abteilung von Grund 
auf reorganisiert werden. Ab 
September 2010 nahm die 
Männermannschaft an den 
Spielen in der Kreisoberliga 
teil. Die Abteilung schloss 
sich dem Volleyball-Verband 
an. Als Trainer wurde Werner 
Pfingst gewonnen. Mit viel 
Spaß und guten Leistungen 
bestritt die Männermann-
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SV Großkayna 1922 e. V. Geiseltaler Searunners

16. Paddelspektakel am Großkaynaer See

Was war da wieder bei uns am See los?
Nun schon zum 16. Mal luden wir am 05.08.2023 zum Großkay-
naer Paddelspektakel!
Trotz Ferien und Urlaubszeit folgten der Einladung nicht nur alt-
bekannte Teams, nein auch neue Teams kamen.
So kamen sie aus Spremberg, Zwickau, Halle, und, und, und.
Im Bereich Fun traten insgesamt 7 Teams gegeneinander an.
Wie z.B. mibe Dragons, Hot Shots! die dichte Gefahr, Chaos-
kahn, MAT Drachen-Fighter, Flying Dragon, Saaleplanscher & 
Friends und die Merseburger Wasserbüffel.
Im Bereich Sport traten 3 Teams gegeneinander an.
Die Ghostdragons, Ghostdragons & Friends und das Team 
Treibholz. Diese Kategorie trat im Smallboot an, für das Team 
Treibholz war dies das erste mal.
Fahren mussten die Teams 80 m (Sport), 300 m, 500 m und die 
2000 m mit 3 Wenden. Das Wetter hielt was es versprach, es 
konnte pünktlich nach der Teamcaptainbesprechung gestartet 
werden. So gab es sehr spannende Kopf an Kopf-, aber auch 
kräftezehrende Rennen.

Einmarsch der Merseburger Wasserbüffel

Alle genannten Teams schenkten sich absolut nichts, manchmal 
entschied sogar erst die Zielkamera über das Ergebnis. Sehr lo-
benswert auch zum 16. Mal, die sportliche Fairness aller Teams!
Für die super Stimmung sorgten nicht nur die Teams, auch DJ 
Mirko on Tour war wieder mit dabei.

Er brachte nicht nur die Wiese zum Beben, auch später im Fest-
zelt gaben Steffi und Mirko alles.
Das Festzelt bebte, die Luft glühte nicht nur zur Siegerehrung.
Sogar BLK Regional TV war neugierig, besuchte uns am See.
Wer Hunger oder Durst hatte, dem konnte wie gewohnt gehol-
fen werden. Hier sorgte das Team von Getränke Beutler aus 
Teuchern dafür, dass keiner hungrig, durstig blieb.
Schließlich verliert man bei solch einem Wettkampf ordentlich 
an Energie und Kalorien.

Wer Appetit auf Eis hatte, der war am Eisstand vom „Eistaler 
Café“ aus Frankleben richtig. Wir hoffen, dass Ihr euch auch 
dieses Jahr wieder wohlgefühlt habt bei uns.

Natürlich möchten wir auch Dankeschön sagen. Nicht nur an 
alle Teams, die den Weg zu uns fanden. Ihr wart spitze! Nein 
auch an Getränke Beutler aus Teuchern, DJ Mirko on Tour, das 
Eistaler Café aus Frankleben, BLK Regional TV, den Steuer-
leuten Rolf aus Calbe, unseren Horscht und Heiko, Frank und 
Michael von den Ghostdragons.
Aber auch ein Riesen Dankeschön an unser eigenes Team. Den 
Kuchenbäckern, Bojensetzern, den Mädels am Einlass, Steg-
betreuern, Sören und Jürgen am Start, Graubart Gerd für die 
Teamfotos, den Mädels im Organisationsbüro, den Mädels in 
der Kuchenbude, Heiko Portius Generali Versicherung, EPA-
Werbung, Fahrzeugservice Hoffmann, und, und, und …
Wir freuen uns, euch bald wieder begrüßen zu dürfen!
Vielleicht zum 10. Merseburger Indoorcup am 04.11.2023?
Oder am 10.08.2024 wenn es wieder heißt: „aber scheiß drauf, 
… Kayna ist nur einmal im Jahr“.

Wir sagen Danke und „Glück Auf“
Marcel Walther

Ergebnisse

Teamname Platzierung
2000 m Fun
Flying Dragons 4
Merseburger Wasserbüffel 3
Saaleplanscher & Friends 2
mibe Dragons 1

bunter Pokal
Flying Dragons

Sport
Ghostdragons 3
Treibholz 2
Ghostdragons & Friends 1

300 m Fun
Hot Shots! Die dichte Gefahr 7
Chaoskahn 6
Flying Dragons 5
mibe Dragons 4
MAT Drachen-Fighter 3
Saaleplanscher & Friends 2
Merseburger Wasserbüffel 1
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Kleine Drachenboote auf der Saale

Klein, fein, familiär, so könnte man den LAGA-CUP vom 
19.08.2023 beim Kanu-Club Bad Dürrenberg beschreiben.
Für uns hieß es diesmal Smallboat auf der Saale, quasi bei un-
seren Nachbarn.
Natürlich sagten wir da nicht nein, wie auch drei andere Teams 
aus der Region. So kamen der WSC Friedersdorf, die Coal Mi-
ners und der Chemie Express. Letztere waren auch gleichzeitig 
Ausrichter der Veranstaltung.
Zur Teamcaptainbesprechung beschlossen die Teams mit statt 
10 Paddlern in die Smallboote zu steigen.

Team Geiseltaler Searunners

Gefahren werden mussten 500 m, 200 m und die sogenannte 
Solemeile. Diese musste im Dickboot absolviert werden, mit 
2 Wenden, Hindernislauf und Trinkspiel. Letzteres gar nicht so 
verkehrt, da es an diesem Samstag sehr heiß war.
Pünktlich 10.30 Uhr ging es in die Boote, auf zur ersten 500-m-
Strecke.
Den Start hatten wir nicht optimal erwischt, sodass die Coal 
Miners uns das Leben schwer machten. Das Rennen gewannen 
wir deshalb nur knapp und unser Trainer war deshalb auch nicht 
ganz zufrieden.
Aber dafür machten wir die anderen beiden 500-m-Rennen 
deutlich besser, sodass wir wichtige Punkte holten.

Nach der Mittagspause, wo es leckeres vom Grill gab, ging es 
mit den 200 m Rennen weiter. Und Wow, bei uns lief es optimal, 
konnten auch hier die wichtigen Punkte holen.
Wobei uns die Rennen nicht geschenkt wurden, die anderen 
Teams gaben auch alles!

Als Höhepunkt stand die Solemeile an. Da unser Trainer kein 
Händchen beim Los ziehen hatte, mussten wir als erste ran.
Was für ein Spaß, das hatten wir so auch noch nicht erlebt.
Unglücklicherweise war die letzte Wende nicht geglückt, so-
dass wir zum Schluss diese Disziplin nochmal absolvieren durf-
ten. Danke für das tolle Fairplay, danke an unseren Tom, der 
sich als trinkfest erwies.
Beim LAGA-CUP lief bei uns einfach alles, weswegen wir auch 
sehr über den 1. Platz erfreut waren!
Wir möchten uns beim Kanu-Club Bad Dürrenberg, dem Che-
mie Express, WSC-Friedersdorf, und den Coal Miners bedan-
ken!
Es war eine schöne, kleine, toll organisierte Veranstaltung bei 
bestem Wetter, toller Stimmung und in toller Lage.
Wir kommen auch nächstes Jahr sehr gern wieder.
Auch von solch kleinen Wettkämpfen lebt der Drachenboot-
sport!
Macht unbedingt weiter so!

Wir sagen Dankeschön und „Glück Auf“
Marcel Walther

Ihre Medienberaterin vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

0171 4144053
lucie.lorbeer@wittich-herzberg.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Lucie Lorbeer

Ich bin für Sie da...
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Langjährige Tradition - Unser Heimatfest in Großkayna
Am ersten September-Wochenende war es end-
lich wieder so weit, unser traditionelles Heimat-
fest stand vor der Tür. Die Vorbereitungen liefen 
auf Hochtouren um den Großkaynaern ein bun-
tes Programm mit unterhaltsamen Attraktionen 
zu präsentieren.
Am 01.09.2023 pünktlich um 17:00 Uhr begann 
der Getränke-, Speisen-und Losverkauf. Das 
Fest wurde dann gegen 19.30 Uhr vom Bürger-
meister der Stadt Braunsbedra Herrn Steffen 
Schmitz, dem Ortsbürgermeister Herrn Gerald 
Kegel sowie dem Vereinsvorsitzenden Herrn 
Martin Wisotzsky offiziell eröffnet. Dann hörte 
man in der Ferne schon die Sirenen der Frei-
willigen Feuerwehr Großkayna. Die Kameraden 
rückten nicht zu einem Einsatz aus, sondern 
zum pünktlich beginnendem Fackelumzug 
durch das ganze Dorf. Dieser wurde von dem 
„Schalmeienorchester Taucha“ musikalisch 
begleitet. Danach sorgte „Dirks Musikladen“ 
für Partystimmung und jeder Menge Spaß auf 
dem Festgelände mit seinem Discoprogramm, 
bei kühlen Getränken vom Bierwagen und der 
Cocktailbar. So ließen wir den Abend langsam 
ausklingen.
Am Sonnabend, um 10:00 Uhr öffneten wir dann 
wieder die Tore für den zweiten Festtag. Für die 
kleinen Gäste wurde viel angeboten: Unsere 
Freunde der Freiwilligen Feuerwehr Großkayna 
kamen mit ihrem Feuerwehrauto zur Ausstel-
lung, die Kinderbaustelle und die Edelsteingrube 
wurden aufgebaut und die Kinder konnten auf 
zwei großen Hüpfburgen miteinander Spielen 
und Spaß haben, auch der Clown „Eddy“ hat 
immer mal vorbeigeschaut und die Kinder ani-
miert, aber auch nicht zu vergessen unser Im-
ker der viel über sein Handwerk erzählen konn-
te und sogar ein Bienenvolk mit dabei hatte. Es 
ging aber auch sehr sportlich zu, nach langjähri-
ger Tradition fanden auch wieder diesen Sams-
tag viele sportliche Wettkämpfe statt, wie zum 
Beispiel das Volleyball Straßenturnier und dem 
Basketball-Wettkampf „Streetball“.
Um 15:00 Uhr begrüßten wir unsere Gäste der 
Volkssolidarität zu Kaffee und Kuchen, diese 
präsentierten uns und den Großkaynaern die 
„Schnellrodaer Musikanten“, die das Nachmit-
tagsprogramm musikalisch abgerundet haben. 
Die Kita „Seepferdchen“ Großkayna hat ein echt 
tolles Programm mit Musik und Tanz vorgeführt. 
Wir bedankten uns mit einer Kleinigkeit für die 
tolle Aufführung der Kinder und unser DJ stellte 
eine erstklassige Animation auf die Beine und 
drehte so richtig auf. Am späten Nachmittag 
wurden dann die Sieger der Sportwettkämp-
fe geehrt und die Hauptpreise der Tombola, 
welche einen Gesamtwert von über 3000 Euro 
hatten, ausgelost. Am Abend ging es dann so 
richtig rund mit Livemusik der Partyband „Sai-
tensprung“ aus Müglitztal.
Am Sonntag endete unser Festwochenende mit einem großen 
Dorffrühstück.
Ein großes Dankeschön geht an alle Helfer, Unterstützer und 
Geld- und Sachspender, ohne die das Fest nicht hätte stattfin-
den können, die Stadtverwaltung Braunsbedra, alle befreunde-
ten Vereine, unsere Freiwillige Feuerwehr Großkayna, das „San-
dra Behrens Catering Team“, welches für das kulinarische und 
leibliche Wohl sorgte, unserem DJ sowie der Band, die für tolle 
Musik und Stimmung sorgten und natürlich allen Großkaynaern, 
die das Fest besucht haben. Danke an alle! 

Bitte helft uns besser zu werden & sendet uns Verbesserungs-
vorschläge für unser Heimatfest mit dem QR-Code.

Kontakt:
Heimatverein Großkayna e. V.
Tel.: 0175 7389492 oder
E-Mail: 
heimatverein.grosskayna@web.de
Bericht von Sören K.
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Anschließend erfolgte die Auslosung der Tombola. Tolle 
Preise erwarteten die Loskäufer, sodass die Lose diesmal 
schon beizeiten vergriffen waren. Einen Teil der Preise 

spendeten Braunsbedraer Firmen und Privatpersonen und auch 
dafür ein ganz großes Dankeschön.
Kaffee und selbst gebackener Kuchen von den Braunsdorfern 
rundete den Nachmittag auf dem Festplatz ab.

Abends konnte man dann wieder mit FAZIT, einer Cover-Rock-
Party-Band, so richtig abrocken. Vom beliebten Ohrwurm über 
Partykracher, NDW, Country-Songs, Rockklassikern bis zu den 
Charts, war für alle was dabei. Hier wurde live gespielt. Das war 
wieder mal was für alle die auf handgemachte Rockmusik stehen. 
Die Stimmung in Braunsdorf und das Wetter hatte auch gehalten.

Einen würdigen Höhepunkt des Festwochenendes bescherten 
nun schon zum 10. Mal, und immer wieder mit Erfolg, den Fest-
besuchern die jungen Künstler von Viva la Musica. Kaum zu glau-
ben, wie gekonnt die jungen Musiker auch diesmal, Pop-, Rock-, 
World-, Klassik-, Barock- und Folk-Musik auf dem Akkordeon 
spielen konnten. Zum 10-jährigen gab’s für Frau Birgit Grebe, 
der künstlerischen Leiterin der Akkordeongruppe, einen großen 
Blumenstrauß und für die Jüngsten Muffins.
Am 13.08.2023 ging das Fest mit einem Skatturnier um den Pokal 
des Heimatvereins zu Ende.
Wir möchten es auch in diesem Jahr nicht versäumen, uns bei 
allen treuen Festbesuchern zu bedanken.
Der besondere Dank gilt auch diesmal der Geiseltaler Hausver-
waltungsgesellschaft mbH und dem Zweckverband für Wasser-
versorgung und Abwasserbeseitigung Geiseltal (ZWAG) für ihre 
Unterstützung. Dankeschön sagen wir aber auch allen Helfern, 
fleißigen Kuchenbäckern und aktiven Vereinsmitgliedern, die zu 
Gelingen des Festes beitrugen.
Übrigens, war die Fortführung Heimatfestes aufgrund des er-
reichten Altersdurchschnitts der Vereinsmitglieder gar nicht mehr 
so sicher, doch hat sich die Lage nunmehr verbessert, weil jünge-
re Leute den Weg in den Verein gefunden haben und auch gleich 
aktiv durchstarteten. Neben den alten Hasen, wie den Familien 
Reifarth und Krautheim, engagieren sich nunmehr sehr fleißig die 
Familien Mann, Schiller und Schmidke im Verein. Deshalb auch 
nochmals ein großes Dankeschön den Genannten dafür.

Frank Hoffmann
Vors. des Braunsdorfer Heimatvereines 87 e. V.

Bei der Vorbereitung des ersten Heimatfestes 1987, da-
mals noch veranstaltet vom Wohnbezirksausschuss I der 
Gemeinde Braunsbedra, war sicher keinem bewusst, 
dass daraus eine schöne Tradition entstehen wird. Nach der 
Wende entstand 1992 aus dem Wohnbezirksausschuss 1 der 
Braunsdorfer Heimatverein 87 e. V., der das Fest glücklicherwei-
se weiter fortführte.

Auch zum 35. Heimatfest erwartete die Festbesucher ein buntes 
Programm. Traditionell begann alles am Freitag, den 11.08.23 mit 
einem sehr gutbesuchten Fackelumzug. Dabei unterstützen uns 
die Kameraden der Feuerwehr Braunsbedra und auch die örtli-
che Polizeistation - dafür recht herzlichen Dank.
Anschließend sorgte DJ „The Champ“ wieder für eine tolle Stim-
mung auf dem Festplatz. Die offizielle Eröffnung des Festes am 
Samstag übernahm diesmal als Vertreterin der Stadt Braunsbe-
dra, die stellvertretende Bürgermeisterin, Frau Marion Eckner. 
Anschließend unterhielt Josefine Lemke als Erna Schmidtke-
Hübenstein die Festbesucher mit professionellem und kabaret-
tistischem Gesang- und Wortwitz.
Gleichzeitig trafen sich die Fans des Shuffleboards zur Ermittlung 
des besten Braunsbedraer Shuffleboard-Spielers.

In diesem Jahr gab es einen neuen Beitrag zum Heimatfest, der 
Auftritt des 1. Country & Line-Dance Club „Free Wolves“ Merse-
burg e.V., indem auch Mitglieder des Heimatvereins als Akteure 
mitwirken. Anja Schmidke hatte sogar ihren ersten Liveauftritt 
vor Publikum und trotz des kurz einsetzenden Regens meisterten 
die Freien Wölfe ihren Auftritt und bekamen reichlich Applaus. 

Braunsdorfer Heimatverein 87 e. V.

35. Jahre Heimatfest in Braunsdorf
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Seniorennachmittage

Ein Nachmittag auf See

Die Tagespflege „Im Geiseltal“ hat in diesem Jahr gleich 2-mal 
eine Fahrt auf dem Fahrgastschiff MS Geiseltalsee unternom-
men, um möglichst vielen unserer Gäste das Erlebnis zu ermög-
lichen. Das Team der MS Geiseltalsee erwartete uns schon bei 
Ankunft und sorgte dafür, dass alle Senioren sicher auf ihren 
Plätzen ankamen. Dank liebevoller Bewirtung und den lebhaf-
ten Erzählungen des Kapitäns zur Geschichte des Geiseltalsees 
war es für uns alle ein gelungener Nachmittag.
Die Tagesgäste waren sich im Anschluss einig, das machen wir 
auch im nächsten Jahr wieder.
Großen Dank noch einmal an das Team der MS Geiseltalsee!
Wer Interesse hat, unsere Tagespflege im Herzen von Braunsbe-
dra selbst einmal kennen zu lernen kann gerne einen kostenfrei-
en „Schnuppertag“ buchen. Wir freuen uns auf Sie.

Tagespflege „PVZ im Geiseltal GmbH“

Der „Erlebnistreff“, die „Tagespflege Im Geiseltal“ lädt die Senio-
ren der Umgebung wieder zum gemütlichen Beisammensein ein.
Die freundlichen Mitarbeiter haben frischen Kuchen für Sie ge-
backen und freuen sich auf eine gemeinsame Kaffee-Runde mit 
Ihnen.

Wir haben zwei Termine für Sie zur Auswahl und bitten daher um 
vorherige Anmeldung bis zum 11.10.2023

Mittwoch, der 18.10.2023, 16:00 Uhr, oder
Mittwoch, der 25.10.2023, 16:00 Uhr

In den Räumen der Tagespflege, Markt 7-10 in Braunsbedra
Telefon: 034633 900896
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Treffen der Volkssolidarität am 08.08.2023 – Vorsorgevollmachten und Pflege im Alter
Liebe Leser und Leserinnen,
wieder ist ein Monat vergangen. Nun zu unserem Nachmittag 
vom 08.08.2023. Irene Nöhring begrüßte uns alle herzlich und 
führte durch den Nachmittag. Zuvor gab es eine Schweigeminute 
für das Mitglied Hans Müller, der nach Krankheit von uns ging.
Dann wurden alle Geburtstagskinder besungen, die vom 12.07. 
bis 08.08.2023 Geburtstag hatten. Trotz der Hitze waren die 
meisten Mitglieder anwesend. Ein Dankeschön an unsere An-
drea und ihr Team, sie verwöhnten uns alle wieder mit kulina-
rischem Essen, wie bei Muttern leckerer Pflaumenkuchen mit 
Sahnehäubchen.
Nachdem alle gestärkt waren, galt die volle Aufmerksamkeit 
Schwester Astrid und Schwester Katrin vom Pflegezentrum 
Schwester Maria aus Braunsbedra, die von Irene Köckritz vor-
gestellt wurden.

Sie brachten die Themen Vorsorgevollmachten und Pflege im  
Alter auf den Tisch, die für jeden interessant waren. Auch An-
träge und Formulare-Vordrucke waren für jeden verfügbar. Es 
ging u.a. um Pflegegradanträge, welche jeder stellen kann. Auch 
für Nachbarschaftshilfe in der Pflege steht Geld zur Verfügung. 
Grundversorgung an der Person muss für jeden zugänglich sein.
U.a. kann auch Tagespflege in Anspruch genommen werden. 
Man wird abgeholt und wieder heimgefahren. Da geht es da-
rum, dass man in Gesellschaft ist und die Tagespflege dient 
auch für Ausflüge, die vom Personal organisiert werden. Dieses 
Angebot kann in Braunsbedra beim Pflegezentrum Schwester 
Maria, wo Schwester Astrid und Schwester Katrin tätig sind, 
erfragt werden. Nach vorheriger Terminabsprache können dort 
Einzelberatungsgespräche geführt werden. Keiner ist im Alter 
allein, Hilfe ist da, man muss sie nur annehmen.

Für zu Hause kann man sich auch ein Hausnotrufnummern-Sys-
tem anschaffen. Wichtig wäre sicher auch, ggf. beim Nachbarn 
einen Schlüssel zu hinterlegen. Bei der Krankenkasse können 
auch weitere Hilfsmittel beantragt werden, wie Vorlagen, Einla-
gen, Handschuhe usw. Diese gehören zur Hilfsmittelpauschale. 
Für den Wohnbereich kann man z.B. Treppenlifte, Wannen, bar-
rierefreie Türschwellen, Rollstuhlrampen usw. beantragen. Bis 
zu 4.000 Euro zahlt die Kasse nach Prüfung dazu.
Auch pflegende Angehörige können Pflegegeld beantragen. Da 
wird zwischen Sach- und Dienstleistungen unterschieden.
Es waren so viele Eindrücke, aber zum Nachdenken und An-
regen war es sehr interessant. Ein großes Dankeschön an 
Schwester Astrid und Schwester Katrin. Danke auch für die Be-
reitschaft von Pflegezentrum Maria in Braunsbedra nach Ter-
minvereinbarung Einzelgespräche durchzuführen.

Fragen kamen nur vereinzelt. Diese wurden meist persönlich direkt 
an die Schwestern gestellt. Dennoch gab es rege Diskussionen 
und Austausch zwischen den Mitgliedern an den Tischen.
Es war sehr interessant und eine Bereicherung für alle. Jeder 
konnte genug mitnehmen, um nun zu Hause über seine eigene 
Situation nachzudenken.
Der Durst und der Hunger rief. Leckeres Abendbrot rundete den 
Abend ab. Auch vielen Dank an Irene Nöhring, für die tolle Ver-
tretung unseres Vorstandsvorsitzenden Hartmut Schunke. Man 
kann sich auf alle im Vorstand verlassen. Allen einen schönen 
Spätsommer.
Bis zum nächsten Mal zum Heimatfest am 02.09.2023.

Text: E. Reifarth
Fotos: M. Marx
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Modellbauclub Braunsbedra e.V.

In bunten Zügen durch die Epochen
„Am Gleis 3 bitte Vorsicht. 
Es fährt ein: Der Sonder-
zug von Dreihausen zur 
Weiterfahrt nach Bürks-
um.“ Gespannt warten 
zahlreiche Fahrgäste am 
Bahnsteig auf den Zug. 
Mittendrin der kleine Fritz 
mit seinen Eltern sowie 
der Oma. Sie wollen einen 
Tagesausflug an die See 
unternehmen, das schöne Wetter genießen und vielleicht ein, 
zwei Fischbrötchen probieren. Es ist ihre erste Sonderfahrt und 
während Vater Maik von früheren Besuchen an der See träumt, 
kommt der aus grün-beigen Reichsbahnwagen gebildete Zug in 
den Bahnhof gefahren. Vorn dran eine mächtig wirkende Dampf-
lok, mit ihren drei großen Rädern und dem Zischen und qualmen 
protzt sie förmlich vor Kraft. Die Mitfahrer, so auch der kleine 
Fritz und seine Familie, steigen ein. Auf dem Bahnsteig neben-
an schauen die Fahrgäste der Regionalbahn gespannt herüber. 
Ihr aus mintgrünen Nahverkehrswagen bestehender Zug hat ein 
wenig Verspätung. Während die Regionalbahn den Bahnsteig er-
reicht hat, durcheilt am Gleis 4 ein rot-weißer Intercity den Bahn-
hof und lässt den Sonderzug noch ein wenig warten. Was nach 
einer wahren Geschichte aus der Zeit um die Jahrtausendwende 
klingt, ist nur eine Story, welche man auf der Modellbahnausstel-
lung am 23. und 24. September 2023 in der Merseburger Gast-
stätte „Zur Gartenlaube“ in der Querfurter Straße 1 erleben kann.

Zurück in die farbenfrohe Zeit der Eisenbahn
Mitte der 90er Jahre hielten neue Farben bei den Zügen der da-
mals neu gegründeten Deutschen Bahn Einzug. Besonders die 
Eisenbahnfreunde werden sich noch an die mintgrüne Farbge-
bung erinnern, welche die meisten Nahverkehrszüge geprägt hat. 
Es war die Zeit der bunten Eisenbahn in Deutschland, bei der 
jede Eisenbahnsparte ihr eigenes Farbschema hatte. Auf der An-
lage Pohlenz des Modellbauclub Braunsbedra e.V. soll an diese 
Zeit zurückgedacht werden. Auf der 9 Meter langen Anlage, wel-
che mit einer funktionsfähigen Oberleitung ausgestattet ist, wird 
an dem Septemberwochenende reger Zugverkehr herrschen. Bei 
insgesamt sieben unterschiedlichen Zügen wird für jeden Besu-
cher der passende dabei sein.

Wer weiter in die Vergan-
genheit reisen möchte, 
dem wird der Blick nach 
Obersteg empfohlen. Die 
Braunsbedraer Anlage mit 
den hohen Bergen und 
den zahlreichen Tunnels 
wurde im vergangenen 

Jahr optisch aufgearbeitet. Sie zeigt sich jetzt im Stil der 1930er 
Jahre, die Zeit der Länderbahnen. Dampfloks in grüner Lackie-
rung, welche kleine zweiachsige Wagen hinter sich herzogen, 
Pferdefuhrwerke, welche die Waldarbeiter bei ihrer schweren Ar-
beit unterstützen und die gelbe Postkutsche, die die Wohlhaben-
den für die damalige Zeit schnell zum Ziel brachten, lassen sich 
beim genauen Hinsehen erblicken. Ebenfalls im neuen Gewand 
wird die Anlage 4-Jahreszeiten präsentiert. Wie der Name schon 
verrät, reist man hier mit dem Zug durch ein ganzes Jahr. Einge-
stiegen in die kleine Schmalspurbahn in der Spurweite H0e geht 
die Reise im Sommer los, vorbei an den gelb-orangenen Bäumen 
des Herbstes erreicht der Zug den Winter, wo zahlreiche Winter-
sportler in der weißen Pracht ihren sportlichen Drang ausleben 
oder am festlich beleuchteten Glühweinstand sich bei einem war-
men Getränk aufwärmen. Weiß und rosa blühen die Büsche und 
Sträucher im Frühling. Man spürt förmlich die erwachende Natur, 
bevor der kleine Zug wieder den Sommer erreicht. 
Viele weitere liebevoll gestaltete Modellbahnanlagen des Modell-
bauclub Braunsbedra e.V. warten auf den Besuch.

Mit der Eisenbahn in den Südharz

Bezüge zur Halle – Kasseler – Eisenbahn, jener Bahnstrecke, 
welche entlang des Mansfelder Lands, vorbei an den süd-
lichen Ausläufern des Harzes und durch das Eichsfeld führt, 
kann man auf der Südharztrasse genannten Anlage des Eisen-
bahnmodellbahn Club 78 e.V. aus Halle erkennen. Die mit 11 
Meter längste Anlage der Ausstellung zeigt im Maßstab 1:120 
landwirtschaftlich geprägte Gebiete, mit zahlreichen Bäumen 
gestaltete Wälder und die viele Jahre in der Region ansässigen 
Industriezweige.
Neben den Modellwelten in den kleinen Spurweiten wird auf der 
großen Saalbühne die Gartenbahn ihre Runden drehen. Vorbei 
an zahlreichen selbstgebauten Häusern fahren die verschiede-
nen Züge, welche … kleiner sind als ihre großen Vorbilder, auch 
an zahlreichen Pflanzen vorbei, welche von der Baumschule 
Richter aus Merseburg gestaltet wurden.

Lokführer im Miniatur – kein Problem

Wer selbst gern einmal Lokführer sein möchte, der kann dies 
bei den Eisenbahnfreunden Mitteldeutschland werden. Ausge-
stattet mit originalen Utensilien, wie beispielsweise einer Lok-
führermütze, dürfen hier die Regler der kleinen Bahnen selbst in 
die Hand genommen werden. Hupen vor dem Bahnübergang, 
am Bahnsteig anhalten und den Fahrgästen den Zugang ge-
währen, vieles ist auf der Kinderspielanlage möglich. Dabei 
stehen verschiedene Fahrzeuge zur Verfügung, welcher unter 
fachlicher Anleitung über die Anlage gesteuert werden können. 
Aber Vorsicht, nicht zu schnell in den Bogen!
Wer nun gerne in seinen eigenen heimischen Wänden Lokführer 
im Miniatur werden möchte, aber noch nicht über das entspre-
chende Equipment verfügt, findet am Stand von Modellbahn 
Ueberall alles für den Einstieg in die Welt der kleinen Bahnen. 
Auch Utensilien für die Umsetzung neu gewonnener Ideen so-
wie zahlreiche Erweiterungen für bereits bestehende Anlagen 
lassen sich beim Merseburger Händler erwerben.
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Schulen und Kindergärten

Sommerferien im Hort Braunsbedra
Schon wieder geht ein Schuljahr an unserer schönen Lessing-
Grundschule zu Ende! Gerade die 1. Klassen haben sich auf ihre 
allerersten Zeugnisse gefreut. Doch nach der anstrengenden Zeit 
des Lernens beginnt nun eine schöne Zeit der Entspannung. Zu-
sammen mit unseren Hort-Kindern wollen wir Erzieher sechs tolle 
Wochen in den Sommerferien verbringen.
Die erste Woche hat schon abenteuerlich angefangen! Das Motto: 
Detektive auf Verbrecherjagd. Es wurden Geheimcodes geknackt, 
Hindernisparkoure überwunden und Geheimschriften entziffert. 
Am Dienstag haben wir einen Ausflug nach Eckartsberga gemacht, 
wo wir uns nicht nur ins Labyrinth gewagt haben, sondern auch auf 
die Sommerrodelbahn und ins Geisterhaus. Mittwoch gab es in der 
Bücherei eine kniffelige Buchvorstellung, bei der unsere Kinder die 
Bibliothekarinnen bei schweren Rätseln unterstützten.
In der zweiten Woche haben wir eine Reise ins Mittelalter unter-
nommen. Das Thema: Ritter! Wir haben gefährlich aussehende 
Drachen aus Toilettenpapierrollen gebastelt und die Burg Querfurt 
besucht. Die Kinder konnten sich ihr eigenes Familienwappen aus 
Schrumpffolie erstellen und zum Abschluss der Woche gab es ein 
Lagerfeuer mit leckerem Stockbrot und Würstchen.
Landwirtschaft ist das neue Thema der dritten Woche. Und wir 
hatten viel geplant! Kuchen und Brot backen, Platzdeckchen mit 
Kartoffeldruck verzieren und Hühner aus Papptellern basteln. In 
gemeinsamen Gesprächsrunden haben wir mit den Kindern über 
das Thema Landwirtschaft diskutiert. Was gehört überhaupt alles 
dazu und warum ist sie so wichtig für uns? Sogar einen echten 
Traktor besorgten wir für unsere Kinder! Am Mittwoch verbrach-
ten wir den Tag gemeinsam im Bergzoo Halle.

In der vierten Ferienwoche durften die Kinder ihrer Kreativität frei-
en Lauf lassen. Mit selbst hergestellter Knete, Sonnenfängern, 
Basteleien mit alten CD`s und leckerem Kuchen blieb kein Wunsch 
unerfüllt. Am Mittwoch gab es in der Bibliothek eine Märchen-
stunde der besonderen Art: Trulla Troll hatte sich zu uns nach 
Braunsbedra verirrt und brauchte dringend unsere Hilfe! Am Don-
nerstag ging es rund beim Kinder-Zumba.
In Woche fünf war auch viel los! Am Montag lief das Projekt „Be-
wegter Hort“ der AOK Sachsen-Anhalt. Donnerstag gab es wieder 
Kinder-Zumba und Dienstag + Freitag sind wir mit den Kindern auf 
die Peißnitzinsel nach Halle gefahren. Zwischendurch wurde mit 
Naturmaterialien gebastelt, Kräuter wurden gesammelt und die 
Tomaten aus dem Schulgarten wurden zu leckerer Tomatensuppe 
verarbeitet.
Die Sommerferien neigten sich langsam dem Ende entgegen. Die 
letzte Ferienwoche brach an und wir wollen die Tage nochmal 
ausführlich genießen. Bei Bewegungsgeschichten mit der Klang-
schale kamen wir zur Ruhe. Am Mittwoch fand unser Ferienab-
schlussfest statt. Mit Kutschfahrten, Ponyreiten, kleinen Spielen 
und einer Hüpfburg war für jedes Kind etwas dabei. Vielen Dank 
an Frau Sobolewski und ihre Mitstreiter für die Bereitstellung der 
Pferde und der Kutsche. Fast wie im Flug vergingen die sechs 
Wochen und mit jeder Menge tollen Erlebnissen und Eindrücken 
kann das neue Schuljahr beginnen.
Lieben Dank auch an Frau Wust und ihre Mitarbeiterinnen für die 
tollen Ferienprojekte in der Bibliothek!
Wir danken auch der Hasse Campingplatz und Strandbad GmbH 
für die Freikarten.
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Ein Urlaub für die Hortmäuse aus Frankleben
Wir Hortmäuse konnten es 
kaum erwarten, endlich wie-
der auf große Fahrt in die 
„Tabakstanne“ nach Thalheim 
zu gehen. Die Koffer waren 
gepackt. Es konnte losgehen.
In Thalheim angekommen, 
haben wir erst einmal das 
Gelände mit dem Spielplatz 
erkundet und die Zimmer be-
zogen. Ein Besuch auf dem 
Rößler - Hof, unserem Lieb-
lings- Kuhstall in Burkhard-
tsdorf, durfte nicht fehlen. 
Katrin führte uns auf dem Hof 
herum und erklärte uns alles 
vom Kälbchen bis zur Kuh. 
Besonders die Kälbchen im 
Kälbchenkindergarten hatten 
es unseren Hortkälbchen… 
äh Hortmäusen, angetan. Es 
gab eine Menge Streichelein-
heiten für die Kühe, die uns 
Mäusekinder auch „zum An-

knabbern“ fanden. Eine große Überraschung machte uns Heiko 
von der Sportschule Chemnitz. Er kam wieder vorbei und hat 
den Kindern eine Beach- Wrestling Schnupperstunde gegeben.
So viel tolle Sachen hatten wir in dieser Woche erlebt ... wir sind 
Quad gefahren, hatten eine Riesen Party zur Disko, waren im 
Wald spazieren und noch vieles mehr. Zum Abschluss wurde 
gegrillt.
Das Regenwetter konnte uns die Laune nicht vermiesen. Wir 
hatten eine Menge Spaß und ab und an auch mal Sonne. Wir 
können es alle kaum erwarten, im nächsten Jahr wieder nach 
Thalheim zu fahren.
Des Weiteren besuchten wir in den Sommerferien die STEPS 
Jugendhilfe. Dort haben wir uns um die Tiere gekümmert, Ställe 
ausgemistet, Tiere gefüttert und sind mit den Ziegen im Wald 
wandern gegangen.
Besuch hatten wir von Frau Wust von der Bibliothek. Sie hatte 
sich etwas ganz besonderes für uns ausgedacht. Eine Schnit-
zeljagd zu unserem Lieblingsbuch „ Kralle & Co - Agentur der 
fiesen Viecher“. Verschiedene Stationen führten uns durch 
Frankleben bis hin zum See.

Wir hatten wirklich eine sehr 
schöne und unvergessliche 
Zeit. Danke von all unseren 
Mäuseherzen an alle, die 
dazu beigetragen und uns 
unterstützt haben.

Eure Hortmäuse und 
Ihre MäuseerzieherInnen 
vom Mäuseland

DANKESCHÖN an:
all unsere Hortmäuseeltern, besonders Claudia Panser und 
Chris Richter für die Unterstützung bei der Schnitzeljagd

Conny und Mandy von STEPS Jugendhilfe gGmbH Heike 
Wust von der Stadtbibliothek Braunsbedra Heiko Krauß von 
der Sportschule Chemnitz

dem Team der „Tabakstanne“ Thalheim

und natürlich nochmal unseren Sponsoren für die Busse zur 
Hortfahrt: EWAG GmbH Braunsbedra

Saalesparkasse Halle EMG GmbH

Frank Schmalfuß KfZ Meisterbetrieb

Birgit Schmalfuß Betriebliches Rechnungswesen Town & 
Country BNW GmbH
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Kita „Glück Auf“ Braunsbedra
„Abschied gehört zum Leben, Kindergarten ade, scheiden tut 
weh.“ Unter diesem Motto begann die Festwoche der Vorschul-
kinder der Kita „Glück Auf“.
Am Montag, den 19.06.2023 durften wir die Lessing Grund-
schule besuchen. Es war sehr aufregend an einer Unterrichts-
stunde teilzunehmen, den Schulhof kennenzulernen und Sport 
mitzumachen.

Auf große Reise ging es am Donnerstag. Wir besuchten die Kin-
derkemenate in Freyburg. Dort erkundeten wir in unseren Kos-
tümen die große Burg mit ihren mächtigen Mauern und hohen 
Türmen in der so manches Gespenst vielleicht lebt.

Eine „Schnitzeljagd“ war der Abschluss von diesem Tag.
Vielen Dank an die Sparkasse Braunsbedra für die Brotdosen, 
welche unser Schatz der „Schnitzeljagd“ waren.

Dienstag ging es in die Bücherei, in der wir uns umschauen 
durften, was es alles für spannende Bücher gibt. Mit Frau 
Wust durften wir unser eigenes Buch gestalten, was uns große  
Freude bereitet hat. Vielen Dank an Frau Wust für den gelunge-
nen Tag in der Bücherei.

Tatütata hieß es am Mittwoch, da besuchten wir die Feuerwehr. 
Herr Schulze erklärte uns alles in der Feuerwehr und zum Ab-
schluss durften wir noch selbst löschen, das war super. 
Dankeschön!

Am Freitag fand unser Abschlussfest statt. Trotz Regen-
wetter war es eine gelungene Sause mit Diashow, Spielen, 
Programm der Vorschüler, Übergabe der Zuckertüten und 
Erinnerungsshirt`s.
Wir Erzieherinnen möchten uns nochmals bei den Eltern für die 
gelungene Abschlussfeier und die Unterstützung während der 
gesamten Kindergartenzeit bedanken.
Wir wünschen allen Schulkindern einen guten Start in den neu-
en Lebensabschnitt.

Eure Bärbel & Franzi

Und ein großes DANKESCHÖN an Familie Schneider für die 
selbstgebaute Matschküche.
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Sommer-Ferienspaß bei den Steppke´s aus der Kita Braunsbedra
Denken wir an die Sommerferien zurück, haben wir ganz viele 
tolle Erlebnisse im Kopf. Anfang der Ferien bei schönem Son-
nenschein waren wir im Eiscafé Cappuccino in Braunsbedra ein 
leckeres Eis essen. Am 21.07. durften wir die Omis und Opis aus 
der Tagespflege am Park mit einem bunten Programm zu ihrem 
Sommerfest beglücken. Ein paar Tage später hatten wir einen 
sportlichen Aktionstag zum Thema „bewegte Kita“ welcher von 
der AOK durchgeführt wurde. Auch ein gesunder Vormittag mit 
selbst gemachten und frischen Smoothies, welche unsere Kinder 
selbst hergestellt haben, durfte nicht fehlen.
Anfang August haben wir erfahren, dass sich Farbe nicht nur auf 
Papier gut malen lässt. Viele Farbschalen standen bereit und als 
es hieß, dass wir uns selbst bemalen dürfen, waren alle Kinder 
erst einmal verwundert. Action Painting- ein voller Erfolg. So 
konnten die Kinder ihre Körper bemalen, die Farben nach ihren 
Fantasien mischen und mit der Farbe experimentieren.
Zum Glück ließ sich die Sonne auch einmal blicken, sodass wir 
ein Picknick im Park machen konnten. Viele Leckereien waren 

in unserem Bollerwagen verstaut. Im Park angekommen, haben 
wir erst einmal unsere Picknickdecken ausgebreitet. Am 15.08. 
haben wir einen Aktionstag „Kinder stark machen“ durchgeführt. 
Stärke, Teamgeist, Kraft und Zusammenhalt waren Thema und 
so konnte jedes Kind egal ob klein oder groß sein Können unter 
Beweis stellen. Einen Tag später hatten wir ganz besondere Gäs-
te auf unserem Kindergartengelände. Ein Mann aus Bad Lauch-
städt kam mit seinen sechs Huskies zu uns. Ein unvergessliches 
Erlebnis für alle Kinder. Die Hunde durften gefüttert, gestreichelt 
und gebürstet werden. Sie haben sich allmählich sehr wohl bei 
uns gefühlt und die Zeit verging wie im Flug.
Unser Kinderzumba begann nach den Ferien auch wieder. Die 
Vorfreude war groß als wir Melanie Dubb in unsere Einrichtung 
wieder begrüßen durften. Alle haben ordentlich geschwitzt und 
hatten eine Menge Spaß.
Uns erreichten auch einige Urlaubspostkarten von den Familien 
worüber wir uns sehr gefreut haben.

Sommerliche Grüße von den Steppke´s
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Allgemeine Informationen

 

 

1. Tour        
Braunsbedra ab 04.04.23 09.00 - 11.00 1. Dienstag Stadtbibliothek, Goethestr. 33 
Mücheln ab 06.06.23 12.30 - 14.30 1. Dienstag Stadtbibliothek, Rudolf-Breitscheid-Str. 18 
Petersberg ab 06.07.23 10.00 -12.00 1. Donnerstag Gemeindeverwaltung, Götschetalstr. 15 
Wettin ab 01.06.23 13.00 - 15.00 1. Donnerstag Rathaus Wettin, Burgstraße 1 
        
2. Tour         
Teutschenthal ab 11.07.23 10.00 - 12.00 2. Dienstag  Bücherei, Schafberg 3 
Bad Lauchstädt in Arbeit 13.00 - 15.00 2. Dienstag    
Kabelsketal ab 13.07.23 10.00 - 12.00 2. Donnerstag Standesamt, Lange Straße 18 
Schkopau ab 14.10.22 13.00 - 15.00  2. Donnerstag Hausbesuche oder Büroberatung bei der Works gGmbH 
        
3. Tour        
Querfurt ab 20.06.23 10.00 - 12.00 3. Dienstag Stadtverwaltung, Markt 1 
Weidaland in Arbeit 13.00 - 15:00 3. Dienstag         
Bad Dürrenberg ab 18.10.22 09.00 - 12.00 3. Donnerstag SDC - Tafel Bad Dürrenberg, Breite Straße 43 
Leuna ab 05.10.22 13.00 - 15.00 3. Donnerstag Hausbesuche oder Büroberatung bei der Works gGmbH 
        
4. Tour        
Salzatal in Arbeit 10.00 - 12.00 4. Dienstag   
Löbejün ab 22.08.23 13.00 - 15.00 4. Dienstag Bogenhaus, Kämnitz 1 
Landsberg ab 25.05.23 09.00 - 11.00 4. Donnerstag Stadtverwaltung, Köthener Straße 2 
           
        
        
Beratungsbüro        
Merseburg ab 11.10.22 09.00 - 15.00 jeden Mo + Mi Works gGmbH, Siegfried-Berger-Straße 3a 

Wasserzähler- 
ablesung für Grund-
stückseigentümer 
und Ablesung  
Hauptwasserzähler  
in den Wohnblöcken

Sehr geehrte Kunden,

die Wasserzählerablesung für 
das Jahr 2023 wird im Zeit-
raum vom

16. Oktober bis 
22. Dezember 2023

durchgeführt.

Wir bitten Sie, uns den Zutritt 
zum Zähler zu gewährleisten.

Sie werden von uns mit einem 
vorgefertigten Wurfzettel über 
den genauen Ablesetermin 
informiert. Sollten Sie zu dem 
angegebenen Zeitraum nicht 
anwesend sein, bitten wir Sie, 
den Wasserzähler selbst ab-
zulesen.

Bitte bringen Sie den Zettel 
sichtbar an der Tür oder dem 
Briefkasten Ihres Grundstü-
ckes an. Sie haben auch die 
Möglichkeit, den Zettel bei 
Ihrem Nachbarn zu hinterle-
gen oder in den Briefkasten 
der Betriebsstelle des ZWAG, 
Hauptstr. 50, 06242 Braunsbe-
dra einzuwerfen.

Eine telefonische Übermitt-
lung per Tel. 034633 322-19, 
per Fax: 034633 322-20 oder 
über unser Online-Formular: 
www.zwag.info/zaehler-
stand
ist ebenfalls gegeben.

Ihr Zweckverband 
für Wasserversorgung und
Abwasserbeseitigung Geiseltal
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Herbstkonzert in der Geiseltalsee-Kirche
Zum Herbstkonzert mit dem Lehrerchor der Stadt Halle e.V. 
laden wir am 7. Oktober 2023 um 14.30 Uhr in die Geiseltal-
see-Kirche Mücheln/Neubiendorf ein.

Der Lehrerchor der Stadt Halle e. V., ist ein eingetragener 
Verein im Chorverband „Giebichenstein“ e. V. (Landeschor-
verband Sachsen-Anhalt). Die Konzerte mit dem Chor aus 
Halle sind bereits zu einer kleinen Tradition geworden.

Wir freuen uns den Lehrerchor im Herbst wieder bei uns be-
grüßen zu dürfen.

Anschließend kann die Ausstellung „florales“ von Julia 
Wolf und Thomas Bretschneider besichtigt werden und 
bei Kaffee und Gebäck Gedanken ausgetauscht wer-
den.
Die Ausstellung ist noch bis zum 19.11.2023 jeweils 
samstags und sonntags von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr zu 
besichtigen.
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.

FV Geiseltalsee-Kirche e. V. 
Mücheln/Neubiendorf

Kirchliche Nachrichten

SommerKirchenKino in Roßbach
Fragen Sie sich nicht auch 
manchmal, wie kann eine 
Kirche noch außer
für Gottesdienste und 
Konzerte genutzt wer-
den? Hin und wieder zie-
hen Konzerte zahlreiche 
Besucher in die Gottes-
häuser.
Aber was kann man für 
Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene in der Kirche 
anbieten?
Dies fragten sich einige 
Roßbacher im Frühjahr 
und planten die Kirche im 
Sommer für das Sommer-
KirchenKino zu nutzen.
Wir kauften Verdunklungsvorhänge, befestigten die notwendi-
gen Aufhängungen, reservierten bei Frau Osterberg den Bea-
mer, in Leiha die Lautsprecherbox und organisierten eine Lein-
wand. Im Medienportal der Evangelischen Kirche suchten wir 
4 Filme aus. Wir entschieden uns für einen Märchenfilm, einen 
Kinderfilm, einen Familienfilm ab 10 Jahre und einen Familien-
film ab 14 Jahre. Die Plakate wurden gestaltet und bekanntge-
geben.
Alle Vorstellungen waren gut besucht. Spannung lag in der Luft, 
denn die Besucher mussten sich etwas überraschen lassen. Die 
genauen Titel der Filme wurden erst zu den jeweiligen Vorstel-
lungen verraten.
Wie im richtigen Kino gab es Popcorn, Brause, Wasser und für 
die Erwachsenen auch Bier und Sekt. Das SommerKirchenKino 
kam gut bei den Großen und Kleinen an, und sie dankten uns 
mit Spenden für unsere Kirche.
Dies ermutigt uns, für den kommenden Sommer wieder das 
SommerKirchenKino in Roßbach zu planen.

Karin Jakubowski


